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       Emmerich am Rhein, 2. Oktober 2023 

 

Demokratie übers Display: Digitale und hybride Ausschuss- und Ratssitzungen in Emmerich am 

Rhein – vorzugsweise im ersten Obergeschoss des PAN kunstforum niederrhein e.V.  

Bezüge:  

1. Ratsbeschluss vom 20.06.2023; TOP 27 41-17 0986/2023 (PAN-Review) 

2. Ratssitzung vom 19.09.2023; lfd. Nr. 38 und 54 zu TOP 16 01-17 1112/2023 

(Beschlusskontrolle) 

3. Ministerium für Heimat, Kommunales, Bau und Digitalisierung des Landes Nordrhein-

Westfalen, Digitale und hybride Sitzungen in Kommunen im Land Nordrhein-Westfalen – 

Handreichung 1.0 – Stand: September 20231 

 

Die BürgerGemeinschaft Emmerich (BGE) beantragt  

1. zur Ratssitzung am 14. November 2023 die Aufnahme des Tagesordnungspunktes 

„Demokratie übers Display“ verbunden mit einem Sachstandsbericht der Verwaltung zu Bezug 

1. und Bezug 2. 

2. die Einplanung von Finanzmitteln (in noch zu ermittelnder Höhe) im Doppelhaushalt 

2024/2025 zur Herrichtung einer gebäudetechnisch ausreichenden Beleuchtungs-, 

Beschattungs-, Klimatisierungs- und Lüftungstechnik sowie zur Schaffung von digitalen 

Videokonferenzlösungen für die nachhaltige und rechtssichere digitale und hybride Ausschuss- 

und Ratsarbeit - vorzugsweise im Multifunktionsraum sowie gegebenenfalls zusätzlich in den 

Seminarräumen im ersten Obergeschoss des PAN kunstforum niederrhein e.V. 

3. die Aufnahme entsprechender Regelungen in der Hauptsatzung und in der Geschäftsordnung 

für den Rat und die Ausschüsse der Stadt Emmerich am Rhein. 

4. die Prüfung und Beantragung von Fördermitteln. 

 
1 https://deref-web.de/mail/client/F35FfDMB2yQ/dereferrer/?redirectUrl=https%3A%2F%2Fwww.mhkbd.nrw%2Fsystem%2Ffiles%2Fmedia%2Fdocument%2Ffile%2F2023_09_23_mhkbd_final_digitalsitzungen_-_handreichung.pdf 



 

 

 

Digitale und hybride Sitzungen erleichtern das ehrenamtliche kommunalpolitische Engagement. Die 

Demokratie übers Display sollte rechtssicher und handhabbar noch in dieser Wahlperiode 

implementiert werden. 

Die dazu notwendigen organisatorischen und technischen Voraussetzungen sollten - möglichst im 

ersten Obergeschoss des PAN kunstforum niederrhein e.V. - schon im Jahr 2024 hergerichtet und 

geschaffen werden. 

Die Verfügbarkeit von Fördermitteln ist verwaltungsseitig zu prüfen. 

Notwendige Haushaltsmittel sind im Doppelhaushalt 2024/2025 einzuplanen und zu priorisieren. 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Joachim Sigmund 

Fraktionsvorsitzender 

 

 

  

 


